
SachbearbeiterIn FachbereichsleiterIn: Bürgermeister: 

 

Haushaltsstelle: 
 
 
bisherige SV: 
 
 

 Mittel stehen zur Verfügung 

 Mittel stehen in Höhe von € ___________________ 

     zur Verfügung 
 Mittel stehen nicht zur Verfügung 

 Jugendbeteiligung erfolgt 

 
UVP 

 keine Bedenken 

 Bedenken 

 entfällt 

 

 
Sitzungsvorlage SV-Nr. 16//0023 

 

 
Abteilung/FB Datum Status 
Fachbereich 10 24.10.2016 öffentlich 

 Az:  
 

Beratungsfolge: Sitzungsdatum:  

Rat 03.11.2016 zum Beschluss 

 

Benennung von VertreterInnen für die für die 
Gesellschafterversammlung der Gründerzentrum Schortens GmbH 

 
Abstimmungsergebnis  Ja  Nein  Enthaltung 
 
Beschlussvorschlag der Verwaltung: 
Die nachfolgenden Ratsmitglieder werden in die Gesellschafterversammlung der 
Gründerzentrum Schortens GmbH entsandt:  
 
als VertreterIn    als StellvertreterIn  
___________________   __________________  
 
___________________  __________________ 
 
___________________   __________________  
 
___________________   __________________  
 
___________________   __________________  
 
Es wird bestimmt, dass sich die VertreterInnen gegenseitig vertreten können.  
 
 
Begründung: 
Die Stadt Schortens ist Hauptgesellschafterin der Gründerzentrum Schortens GmbH 
mit einer Stammeinlage von 20.800 € (Stammkapital insgesamt 26.000 €). Die 
Gesellschafterversammlung besteht aus 6 VertreterInnen. Neben dem Bürgermeister 
(Hinweis: gemäß § 138 Absatz 2 i.V.m. § 71 Absatz 6 NKomVG muss der 
Bürgermeister bei mehreren Sitzen einer der Vertreter sein) gehören 5 Ratsmitglieder 
der Gesellschafterversammlung an. Es sind somit 5 VertreterInnen und 5 
StellvertreterInnen zu benennen. Das Verfahren richtet sich nach § 71 Absatz 2 und 
3 NKomVG. Auf Basis der festgestellten Fraktions- und Gruppenstärke entfallen je 2 
Sitze auf die SPD-FDP-Gruppe und die CDU-Fraktion. Die Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen erhält 1 Sitz. (Hinweis: Die GmbH befindet sich bereits in Auflösung.) 
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